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Regelmäßige Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten. 

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, die 
zur Erreichung eines 
Umweltziels oder sozialen 
Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass diese 
Investition keine 
Umweltziele oder sozialen 
Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen einer 
guten 
Unternehmensführung 
anwenden. 

Product Name: Invesco Umwelt und Nachhaltigkeits Fonds 

Unternehmenskennung (LEI-Code) 529900C3L1DK7GEPUI32 

Ökologische und/ oder soziale Merkmale 
Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen 
angestrebt?  

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt: 
% 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl 
keine nachhaltigen Investitionen 
angestrebt wurden, enthielt es einen 
Mindestanteil von 0 % an nachhaltigen 
Investitionen  

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 
der EU-Taxonomie als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 
der EU-Taxonomie nicht als 
ökologisch nachhaltig einzustufen 
sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind 

mit einem sozialen Ziel 

Es wurden damit nachhaltige 
Investitionen mit einem 
sozialen Ziel getätigt: % 

Es wurden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt.  

Die EU-Taxonomie ist ein 
Klassifikationssystem, das 
in der Verordnung (EU) 
2020/852 festgelegt ist 
und ein Verzeichnis von 
ökologisch nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese Verordnung 
umfasst kein Verzeichnis 
der sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige Investitionen 
mit einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform sein 
oder nicht. 

Inwieweit wurden die mit dem Finanzprodukt beworbenen ökologischen und/oder 
sozialen Merkmale erfüllt? 

Der Invesco Umwelt und Nachhaltigkeits Fonds (der "Fonds") förderte ökologische und soziale 
Merkmale durch die Verwendung des Dow Jones Sustainability World Index ausgenommen 
Unternehmen mit Aktivitäten in den Bereichen Alkohol, Glücksspiel, Tabak, Rüstung und Waffen - 
DJSI - als Anlageuniversum. 

Aufgrund einer geplanten Änderung der Anlagestategie zum 01. Oktober 2023 wurde ab dem 21. 
September 2023 eine Umschichtung des Portfolios vorgenommen. Werte aus dem DJSI wurden 
verkauft und es wurde in eine eigene Auswahl von Unternehmen mit ökologischen und sozialen 
Merkmalen investiert. Bis zum 20. September 2023 waren ausschließlich Aktien im Bestand, die im 
genannten DSJI enthalten sind. 

X 

Ja X   Nein 



Mit 
Nachhaltigkeitsindikatoren 
wird gemessen, inwieweit 
die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten? 

Der Nachhaltigkeitsindikator für den Fonds ist die "durchschnittliche Investionsquote 
in Unternehmen des DJSI" bezogen auf den Wertpapierbestand. Diese Quote lag bis zum 
20. September 2023 bei 100%. Zum 30. September 2023 lag die Quote des Bestandes am DJSI
bei gut 25%, da - wie zuvor beschrieben - mit Blick auf die Anpassung der 
Nachhaltigkeitsstrategie zum 1. Oktober 2023 Titel des DJSI veräußert wurden und dann andere Titel 
mit ökologischen und/oder sozialen Merkmalen ersetzt wurden. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen 
handelt es sich um die 
bedeutendsten nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsentscheidungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von Korruption 
und Bestechung.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt, nach 
dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen 
dürfen, und es sind spezifische Unionskriterien beigefügt.

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts 
zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht erheblich 
beeinträchtigen.

Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

In den Vorvertraglichen Informationen gemäß Verordnung (EU) 2019/2088 (Anhang II) wurde für den 
Fonds die Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
ausgewiesen. Dabei handelte es sich um einen redaktionellen Fehler. Es entsprach nicht der 
Konzeption des Fonds, die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren zu 
berücksichtigen und es erfolgte im Berichtszeitraum auch keine entsprechende Berücksichtigung. 



Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts? 

Größte Investitionen Sektor In % der 
Vermögenswe
rte 

Land 

Microsoft Corp. Registered 
Shares DL-,00000625  

Verlagswesen 7,26  USA  

Alphabet Inc. Reg. Shs Cl. A DL-
,001  

Verwaltung und Führung von 
Unternehmen und Betrieben; 
Unternehmensberatung  

3,25  USA  

UnitedHealth Group Inc. 
Registered Shares DL -,01  

Verwaltung und Führung von 
Unternehmen und Betrieben; 
Unternehmensberatung  

3,19  USA  

Novartis AG Namens-Aktien SF 
0,49  

Herstellung von 
pharmazeutischen 
Erzeugnissen  

2,05  Schweiz  

Taiwan 
Semiconduct.Manufact.Co 
Reg.Shs (Spons.ADRs)/5 TA 10  

Herstellung von 
Datenverarbeitungsgeräten, 
elektronischen und optischen 
Erzeugnissen  

1,88  Taiwan  

ASML Holding N.V. Aandelen 
op naam EO -,09  

Verwaltung und Führung von 
Unternehmen und Betrieben; 
Unternehmensberatung  

1,88  Niederlande 

Cisco Systems Inc. Registered 
Shares DL-,001  

Telekommunikation 1,83  USA  

AstraZeneca PLC Registered 
Shares DL -,25  

Verwaltung und Führung von 
Unternehmen und Betrieben; 
Unternehmensberatung  

1,76  Großbritannien 

Abbott Laboratories Registered 
Shares o.N.  

Herstellung von 
pharmazeutischen 
Erzeugnissen  

1,51  USA  

Cigna Group, The Registered 
Shares DL 1  

Erbringung von 
Finanzdienstleistungen 

1,37  USA  

TotalEnergies SE Actions au 
Porteur EO 2,50  

Verwaltung und Führung von 
Unternehmen und Betrieben; 
Unternehmensberatung  

1,34  Frankreich  

Infineon Technologies AG 
Namens-Aktien o.N.  

Herstellung von 
Datenverarbeitungsgeräten, 
elektronischen und optischen 
Erzeugnissen  

1,34  Deutschland  

Adobe Inc. Registered Shares 
o.N.

Verlagswesen 1,30  USA  

Meta Platforms Inc. Reg.Shares 
Cl.A DL-,000006  

Informationsdienstleistungen 1,28  USA  

Elevance Health Inc. Registered 
Shares DL -,01  

Verwaltung und Führung von 
Unternehmen und Betrieben; 
Unternehmensberatung  

1,15  USA  

Die Liste umfasst die 
folgenden Investitionen, 
auf die der größte Anteil 
der im Bezugszeitraum 
getätigten Investitionen 
des Finanzprodukts entfiel: 
01.10.2022 - 30.09.2023 

Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen? 

Wie sah die Vermögensallokation aus? 

Stand: per 30.09.2023 
Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an. 



#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die 
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt werden. 

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf 
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft 
werden. 

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende 
Unterkategorien: 

- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getätigt? 

Sektor Sub-Sektor In % der 
Vermögenswerte 

Herstellung von pharmazeutischen 
Erzeugnissen  

Herstellung von 
pharmazeutischen Erzeugnissen 

12,10  

Verwaltung und Führung von Unternehmen 
und Betrieben  

Verwaltung und Führung von 
Unternehmen und Betrieben; 
Unternehmensberatung  

9,42  

Beteiligungsgesellschaften Erbringung von 
Finanzdienstleistungen 

8,88  

Datenverarbeitung, Hosting und damit 
verbundene Tätigkeiten  

Informationsdienstleistungen 5,30  

Kreditinstitute (ohne Spezialkreditinstitute) Erbringung von 
Finanzdienstleistungen 

4,41  

Erbringung von Dienstleistungen der 
Informationstechnologie  

Erbringung von Dienstleistungen 
der Informationstechnologie  

3,54  

Herstellung von medizinischen und 
zahnmedizinischen Apparaten und 
Materialien  

Herstellung von sonstigen Waren 3,48  

Verlegen von Software  Verlagswesen 3,16  
Herstellung von Bestrahlungs- und 
Elektrotherapiegeräten und 
elektromedizinischen Geräten  

Herstellung von 
Datenverarbeitungsgeräten, 
elektronischen und optischen 
Erzeugnissen  

3,06  

Forschung und Entwicklung im Bereich 
Natur-, Ingenieur-, Agrarwissenschaften und 
Medizin  

Forschung und Entwicklung 2,23  

Sammlung nicht gefährlicher Abfälle Sammlung, Behandlung und 
Beseitigung von Abfällen; 
Rückgewinnung  

2,21  

Herstellung von elektronischen 
Bauelementen  

Herstellung von 
Datenverarbeitungsgeräten, 
elektronischen und optischen 
Erzeugnissen  

1,84  

Investitionen 

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale: 96,60% 

#2 Andere Investitionen: 
3,40% 

#1B Andere ökologische oder 
soziale Merkmale: 96,60% 



Telekommunikation Telekommunikation 1,81  
Sonstige Forschung und Entwicklung im 
Bereich Natur-,  

Forschung und Entwicklung 1,73  

Herstellung von Seifen, Wasch-, Reinigungs- 
und Körperpflegemitteln sowie von 
Duftstoffen  

Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen  

1,70  

Wasserversorgung Wasserversorgung 1,52  
Herstellung von pharmazeutischen 
Spezialitäten und sonstigen 
pharmazeutischen Erzeugnissen  

Herstellung von 
pharmazeutischen Erzeugnissen 

1,40  

Vermietung, Verpachtung von eigenen oder 
geleasten Grundstücken, Gebäuden und 
Wohnungen  

Grundstücks- und 
Wohnungswesen  

1,28  

Sonstige Finanzdienstleistungen a.n.g. Erbringung von 
Finanzdienstleistungen 

1,26  

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (in 
Verkaufsräumen)  

Einzelhandel (ohne Handel mit 
Kraftfahrzeugen)  

1,22  

Herstellung von Teilen und Zubehör für 
Kraftwagen  

Herstellung von Kraftwagen und 
Kraftwagenteilen  

1,03  

Sonstige mit Finanzdienstleistungen 
verbundeneTätigkeiten  

Mit Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 
verbundene Tätigkeiten  

0,97  

Herstellung von Industriegasen Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen  

0,96  

Verlagswesen Verlagswesen 0,92  
Elektrizitätsversorgung Energieversorgung 0,92  
Herstellung von chemischen Erzeugnissen Herstellung von chemischen 

Erzeugnissen  
0,84  

Herstellung von Kraftwagen und 
Kraftwagenmotoren  

Herstellung von Kraftwagen und 
Kraftwagenteilen  

0,82  

Herstellung von Seifen, Wasch-, Reinigungs- 
und Poliermitteln  

Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen  

0,79  

Elektrizitätserzeugung Energieversorgung 0,76  
Herstellung von Mess-, Kontroll-, 
Navigations- u.ä. Instrumenten und 
Vorrichtungen  

Herstellung von 
Datenverarbeitungsgeräten, 
elektronischen und optischen 
Erzeugnissen  

0,75  

Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, 
elektronischen und optischen Erzeugnissen  

Herstellung von 
Datenverarbeitungsgeräten, 
elektronischen und optischen 
Erzeugnissen  

0,72  

Verlegen von Büchern Verlagswesen 0,67  
Sonstiger Ausbau  Vorbereitende 

Baustellenarbeiten, 
Bauinstallation undesonstiges 
Ausbaugewerbe  

0,66  

Kreative, künstlerische und unterhaltende 
Tätigkeiten  

Kreative, künstlerische und 
unterhaltende Tätigkeiten  

0,64  

Herstellung von elektrischen Ausrüstungen Herstellung von elektrischen 
Ausrüstungen  

0,64  

Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln Herstellung von Nahrungs- und 
Futtermitteln  

0,63  

Herstellung von Haushalts-, Hygiene- und 
Toilettenartikeln aus Zellstoff, Papier und 
Pappe  

Herstellung von Papier, Pappe 
und Waren daraus  

0,58  

Unternehmensberatung Verwaltung und Führung von 
Unternehmen und Betrieben; 
Unternehmensberatung  

0,57  

Versicherungen Versicherungen, 
Rückversicherungen und 
Pensionskassen (ohne 
Sozialversicherung)  

0,54  

Programmierungstätigkeiten Erbringung von Dienstleistungen 
der Informationstechnologie  

0,53  

Sonstige freiberufliche, wissenschaftliche 
und technische Tätigkeiten a.n.g.  

Sonstige freiberufliche, 
wissenschaftliche und technische 
Tätigkeiten  

0,50  

Großhandel mit pharmazeutischen, 
medizinischen und orthopädischen 
Erzeugnissen  

Großhandel (ohne Handel mit 
Kraftfahrzeugen)  

0,50  



Herstellung von sonstigen Erzeugnissen 
a.n.g.

Herstellung von sonstigen Waren 0,47  

Versand- und Internet-Einzelhandel Einzelhandel (ohne Handel mit 
Kraftfahrzeugen)  

0,46  

Herstellung von Maschinen für sonstige 
bestimmte Wirtschaftszweige  

Maschinenbau 0,45  

Herstellung von Kunststoffen in 
Primärformen  

Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen  

0,39  

Satellitentelekommunikation Telekommunikation 0,36  
Einzelhandel mit sonstigen Gütern (in 
Verkaufsräumen)  

Einzelhandel (ohne Handel mit 
Kraftfahrzeugen)  

0,34  

Technische, physikalische und chemische 
Untersuchung  

Architektur- und Ingenieurbüros; 
technische, physikalische und 
chemische Untersuchung  

0,30  

Krankenhäuser Gesundheitswesen 0,30  
Spezialkreditinstitute Erbringung von 

Finanzdienstleistungen 
0,30  

Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten a.n.g. Vorbereitende 
Baustellenarbeiten, 
Bauinstallation und sonstiges 
Ausbaugewerbe  

0,29  

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art, 
Hauptrichtung Nahrungs- und Genussmittel, 
Getränke und Tabakwaren  

Einzelhandel (ohne Handel mit 
Kraftfahrzeugen)  

0,29  

Sammlung gefährlicher Abfälle Sammlung, Behandlung und 
Beseitigung von Abfällen; 
Rückgewinnung  

0,28  

Herstellung von hydraulischen und 
pneumatischen Komponenten und Systemen 

Maschinenbau 0,28  

Herstellung von sonstigen Nahrungsmitteln 
a.n.g.

Herstellung von Nahrungs- und 
Futtermitteln  

0,28  

Gebäudebetreuung; Garten- und 
Landschaftsbau  

Gebäudebetreuung; Garten- und 
Landschaftsbau  

0,28  

Architektur- und Ingenieurbüros  Architektur- und Ingenieurbüros; 
technische, physikalische und 
chemische Untersuchung  

0,27  

Herstellung von Arbeits- und 
Berufsbekleidung  

Herstellung von Bekleidung 0,27  

Sonstige erste Bearbeitung von Eisen und 
Stahl  

Metallerzeugung und -
bearbeitung  

0,25  

Elektrizitätsverteilung Energieversorgung 0,24  
Mit Finanzdienstleistungen verbundene 
Tätigkeiten  

Mit Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 
verbundene Tätigkeiten  

0,24  

Berufsorganisationen Interessenvertretungen sowie 
kirchliche und sonstige religiöse 
Vereinigungen (ohne Sozialwesen 
und Sport)  

0,24  

Herstellung von Chemiefasern Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen  

0,23  

Einzelhandel mit Geräten der Informations- 
und Kommunikationstechnik (in 
Verkaufsräumen)  

Einzelhandel (ohne Handel mit 
Kraftfahrzeugen)  

0,21  

Reinigung a.n.g. Gebäudebetreuung; Garten- und 
Landschaftsbau  

0,21  

Ateliers für Textil-, Schmuck-, Grafik- u.ä. 
Design  

Sonstige freiberufliche, 
wissenschaftliche und technische 
Tätigkeiten  

0,21  

Herstellung von Elektromotoren, 
Generatoren, Transformatoren, 
Elektrizitätsverteilungs- und -
schalteinrichtungen  

Herstellung von elektrischen 
Ausrüstungen  

0,19  

Korrespondenz- und Nachrichtenbüros Informationsdienstleistungen 0,19  
Einzelhandel mit Bekleidung Einzelhandel (ohne Handel mit 

Kraftfahrzeugen)  
0,19  

Herstellung von Geräten der 
Unterhaltungselektronik  

Herstellung von 
Datenverarbeitungsgeräten, 
elektronischen und optischen 
Erzeugnissen  

0,19  

Herstellung von sonstigen Herstellung von Holz-, Flecht-, 0,18  



Konstruktionsteilen, Fertigbauteilen, 
Ausbauelementen und Fertigteilbauten aus 
Holz  

Korb- und Korkwaren (ohne 
Möbel)  

Bau von Gebäuden Hochbau  0,18  
Herstellung von sonstigen chemischen 
Erzeugnissena.n.g.  

Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen  

0,18  

Herstellung von Geräten und Einrichtungen 
der Telekommunikationstechnik  

Herstellung von 
Datenverarbeitungsgeräten, 
elektronischen und optischen 
Erzeugnissen  

0,17  

Drucken a.n.g. Herstellung von 
Druckerzeugnissen; 
Vervielfältigung von bespielten 
Ton-, Bild- und Datenträgern  

0,16  

Leitungsgebundene Telekommunikation  Telekommunikation 0,15  
Erbringung von Beratungsleistungen auf dem 
Gebiet der Informationstechnologie  

Erbringung von Dienstleistungen 
der Informationstechnologie  

0,15  

Herstellung von Platten, Folien, Schläuchen 
und Profilen aus Kunststoffen  

Herstellung von Gummi- und 
Kunststoffwaren  

0,15  

Gesundheitswesen Gesundheitswesen 0,15  
Herstellung von sonstigen nicht 
wirtschaftszweigspezifischen Maschinen 
a.n.g.

Maschinenbau 0,15  

Herstellung von Werkzeugmaschinen für die 
Metallbearbeitung  

Maschinenbau 0,14  

Herstellung von Pumpen und Kompressoren 
a.n.g.

Maschinenbau 0,14  

Erzeugung und erste Bearbeitung von NE-
Metallen  

Metallerzeugung und -
bearbeitung  

0,14  

Mahl- und Schälmühlen, Herstellung von 
Stärke und Stärkeerzeugnissen  

Herstellung von Nahrungs- und 
Futtermitteln  

0,14  

Herstellung elektrischer und elektronischer 
Ausrüstungsgegenstände für Kraftwagen  

Herstellung von Kraftwagen und 
Kraftwagenteilen  

0,14  

Herstellung von sonstigen anorganischen 
Grundstoffen und Chemikalien  

Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen  

0,14  

Effekten- und Warenbörsen Mit Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 
verbundene Tätigkeiten  

0,14  

Herstellung von Bergwerks-, Bau- und 
Baustoffmaschinen  

Maschinenbau 0,14  

Herstellung von chemischen Grundstoffen, 
Düngemitteln und Stickstoffverbindungen, 
Kunststoffen in Primärformen und 
synthetischem Kautschuk in Primärformen  

Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen  

0,13  

Rückversicherungen Versicherungen, 
Rückversicherungen und 
Pensionskassen (ohne 
Sozialversicherung)  

0,13  

Herstellung von Wellpapier und -pappe 
sowie von Verpackungsmitteln aus Papier, 
Karton und Pappe  

Herstellung von Papier, Pappe 
und Waren daraus  

0,13  

Gesundheitswesen a.n.g. Gesundheitswesen 0,13  
Caterer und Erbringung sonstiger 
Verpflegungsdienstleistungen  

Gastronomie 0,12  

Herstellung von sonstigen elektronischen 
und elektrischen Drähten und Kabeln  

Herstellung von elektrischen 
Ausrüstungen  

0,12  

Herstellung von optischen und 
fotografischen Instrumenten und Geräten  

Herstellung von 
Datenverarbeitungsgeräten, 
elektronischen und optischen 
Erzeugnissen  

0,11  

Herstellung von land- und 
forstwirtschaftlichen Maschinen 

Maschinenbau 0,11  

Vermittlung von Arbeitskräften Vermittlung und Überlassung von 
Arbeitskräften  

0,11  

Herstellung und Runderneuerung von 
Bereifungen  

Herstellung von Gummi- und 
Kunststoffwaren  

0,11  

Herstellung von Elektrizitätsverteilungs- und 
-schalteinrichtungen 

Herstellung von elektrischen 
Ausrüstungen  

0,11  

Handelsvermittlung von sonstigen Waren Großhandel (ohne Handel mit 
Kraftfahrzeugen)  

0,10  



Erzeugung von Roheisen, Stahl und 
Ferrolegierungen  

Metallerzeugung und -
bearbeitung  

0,10  

Inkassobüros und Auskunfteien Erbringung von wirtschaftlichen 
Dienstleistungen für 
Unternehmen und 
Privatpersonen a.n.g.  

0,10  

Welche Investitionen fielen unter „Andere Investitionen", welcher Anlagezweck 
wurden mit ihnen verfolgt und gab es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz? 

Die übrigen Anlagen des Fonds betreffen Bankguthaben, die zur Abwicklung des Zahlungsverkehrs 
und aus Liquiditätsgründen gehalten werden, sowie Derivate, die zum Zweck der Absicherung, zu 
spekulativen Zwecken oder zur effizienten Portfoliosteuerung eingesetzt werden können. Dieses 
Finanzprodukt berücksichtigte im Berichtszeitraum bei den anderen Anlagen keine ökologischen 
oder sozialen Mindestschutzmaßnahmen. 

Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur Erfüllung der 
ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen? 

Der Fonds erreichte die ökologischen und sozialen Merkmale durch die Einhaltung des Ausschlussrahmens, 
der mit dem Erreichen der vom Fonds geförderten ökologischen und sozialen Merkmale vereinbar war. 
Konkret war das die Begrenzung der Investitionen auf das Anlageuniversum des DSJI. Die Quote der 
Investionen in den DSJI wurde täglich ermittelt. 

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum bestimmten Referenzwert 
abgeschnitten? 

Der Dow Jones Sustainability Index ex. Alkohol, Glücksspiel, Tabak, Rüstung und Waffen (DSJI) ist als 
Referenzwert des Fonds definiert. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob 
das Finanzprodukt 
die beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht. 

Wie unterscheidet sich der Referenzwert von einem breiten Marktindex? 

Der Referenzindex ist ein weltweiter Aktienindex. Ein vergleichbarer breiter Marktindex wäre 
der MSCI World. Administrator des DSJI ist S&P Global, New York (USA). Der Referenzindex 
unterscheidet sich von einem breiten Marktindex durch die Methodik der Titelauswahl. 

Grundlage für die Aufnahme eines Unternehmens in den DJSI ist ein "Gesamt-
Nachhaltigkeits-Score", der durch ein jährliches Corporate Sustainability Assessment (CSA) 
ermittelt wird. 

Universum: Der erste Schritt im CSA-Prozess besteht darin, die Unternehmen zu definieren, 
die zur Teilnahme an der CSA eingeladen werden sollen (das "eingeladene Universum"). Das 
eingeladene Universum variiert zwischen den verschiedenen DJSI-Unterfamilien (DJSI World, 
DJSI Emerging Markets usw.) und zielt darauf ab, sicherzustellen, dass jeder Index der 
Unterfamilien den größeren Markt abbildet, der durch eine relevante und breite 
Marktbenchmark repräsentiert wird. Die Unternehmen in jedem eingeladenen Universum 
werden gebeten, einen umfangreichen branchenspezifischen CSA-Fragebogen zu 
beantworten. 

Nicht teilnehmende Unternehmen: Nicht alle Unternehmen in einem bestimmten 
eingeladenen Universum beantworten den CSA-Fragebogen. Wenn diese nicht 
teilnehmenden Unternehmen bestimmte Größenkriterien erfüllen, füllt S&P Global 
Sustainable1 den CSA-Fragebogen so weit wie möglich auf der Grundlage öffentlich 
zugänglicher Informationen selbst aus. S&P Global ESG Research weist jeder Frage im CSA-
Fragebogen, für die keine Informationen verfügbar sind, einen Wert von null zu. 

Medien- und Stakeholder-Analyse (MSA): Ein integraler Bestandteil der 
Nachhaltigkeitsbewertung von Unternehmen ist die laufende Überwachung von Medien- und 
Stakeholder-Kommentaren und anderen öffentlich zugänglichen Informationen von 
Verbraucherorganisationen, NGOs, Regierungen und internationale Organisationen, um die 



Beteiligung von Unternehmen und die Reaktion auf ökologische, wirtschaftliche und soziale 
Krisensituationen zu ermitteln, die sich möglicherweise negativ auf ihren Ruf auswirken. 

Umwelt-, Sozial- und Governance-Risiken (ESG-Risiken): Das ganze Jahr über überwacht S&P 
Global ESG Research die Deckung von Umwelt-, Sozial- und Governance-Risiken (ESG) von 
Unternehmen im Universum auf täglicher Basis, die von RepRisk, einem ESG-Data-Science-
Unternehmen, bereitgestellt wird. Mit täglichen Datenaktualisierungen zu 100+ ESG-
Risikofaktoren liefert RepRisk konsistente, zeitnahe und umsetzbare Daten für das 
Risikomanagement und die ESG-Integration in den Betrieben, Geschäftsbeziehungen und 
Investitionen eines Unternehmens. 

S&P Global CSA Industries: Im Rahmen des CSA-Prozesses werden Unternehmen einer der 
von S&P Global Sustainable1 definierten Branchen zugeordnet (die "S&P Global CSA 
Industries"). S&P Global Sustainable1 verwendet das Global Industry Classification System 
(GICS)® als Ausgangspunkt für die Bestimmung der Branchenklassifizierung. 

Wie hat dieses Finanzprodukt in Bezug auf die Nachhaltigkeitsindikatoren 

abgeschnitten, mit denen die Ausrichtung des Referenzwerts auf die beworbenen 

ökologischen oder sozialen Merkmale bestimmt wird? 

Der Fonds hat bis zum 20. September 2023 nur in Unternehmen des Indexuniversums 
investiert. Der DJSI wurde jedoch nicht repliziert, vielmehr wurde innerhalb des 
Indexuniversums eine Titelselektion vorgenommen. 

Die Nachhaltigkeitsindikatoren des Index konnten damit im Fonds von denen des Index 
abweichen, sowohl positiv wie negativ. Eine eigene Messung der Nachhaltigkeitsindikatoren 
ist nicht erfolgt. 

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum Referenzwert abgeschnitten? 

Im Berichtszeitraum erzielte der Fonds eine Performance von 14,35%. Demgegenüber 
erzielte der Referenzindex eine Performance von 10,59%. 

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum breiten Marktindex abgeschnitten? 

Im Berichtszeitraum erzielte der Fonds einePerformance von 14,35%. Demgegenüber erzielte 
der breite Marktindes MSCI Welt eine Performance von 11,21%. 





 

  

VERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die BNY Mellon Service Kapitalanlage-Gesellschaft mbH, Frankfurt am Main 

PRÜFUNGSURTEIL 

Wir haben den Jahresbericht des Sondervermögens BNY - Invesco Umwelt und Nachhaltig-
keit – FONDS — bestehend aus dem Tätigkeitsbericht für das Geschäftsjahr vom 1. Oktober 2022 
bis zum 30. September 2023, der Vermögensübersicht und der Vermögensaufstellung zum 
30. September 2023, der Ertrags- und Aufwandsrechnung, der Verwendungsrechnung, der Ent-
wicklungsrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Oktober 2022 bis zum 30. September 2023 sowie 
der vergleichenden Übersicht über die letzten drei Geschäftsjahre, der Aufstellung der während 
des Berichtszeitraums abgeschlossenen Geschäfte, soweit diese nicht mehr Gegenstand der Ver-
mögensaufstellung sind, und dem Anhang — geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
beigefügte Jahresbericht in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften des deutschen Kapital-
anlagegesetzbuches (KAGB) und den einschlägigen europäischen Verordnungen und ermöglicht es 
unter Beachtung dieser Vorschriften, sich ein umfassendes Bild der tatsächlichen Verhältnisse 
und Entwicklungen des Sondervermögens zu verschaffen. 

GRUNDLAGE FÜR DAS PRÜFUNGSURTEIL 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresberichts in Übereinstimmung mit § 102 KAGB unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und 
Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresbe-
richts“ unseres Vermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der BNY Mellon Service Kapi-
talanlage-Gesellschaft mbH unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtli-
chen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten 
in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns  
erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prü-
fungsurteil zum Jahresbericht zu dienen. 

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER FÜR DEN JAHRESBERICHT  

Die gesetzlichen Vertreter der BNY Mellon Service Kapitalanlage-Gesellschaft mbH sind verant-
wortlich für die Aufstellung des Jahresberichts, der den Vorschriften des deutschen KAGB und 
den einschlägigen europäischen Verordnungen in allen wesentlichen Belangen entspricht und da-
für, dass der Jahresbericht es unter Beachtung dieser Vorschriften ermöglicht, sich ein umfassen-
des Bild der tatsächlichen Verhältnisse und Entwicklungen des Sondervermögens zu verschaffen.  

  



 

 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Über-
einstimmung mit diesen Vorschriften als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines 
Jahresberichts zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) 
oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresberichts sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, Er-
eignisse, Entscheidungen und Faktoren, welche die weitere Entwicklung des Sondervermögens 
wesentlich beeinflussen können, in die Berichterstattung einzubeziehen. Das bedeutet u. a., dass 
die gesetzlichen Vertreter bei der Aufstellung des Jahresberichts die Fortführung des Sonderver-
mögens durch die BNY Mellon Service Kapitalanlage-Gesellschaft mbH zu beurteilen haben und 
die Verantwortung haben, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung des Sonderver-
mögens, sofern einschlägig, anzugeben.  

VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSSPRÜFERS FÜR DIE PRÜFUNG DES 
JAHRESBERICHTS 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresbericht als 
Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr-
tümern ist, sowie einen Vermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahresbericht beinhal-
tet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit § 102 KAGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung 
eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 
Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftiger-
weise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jah-
resberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.  

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund-
haltung. Darüber hinaus 

— identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf-
grund von dolosen Handlungen oder Irrtümern im Jahresbericht, planen und führen Prü-
fungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, 
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 
Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen 
nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende we-
sentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusi-
ves Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Dar-
stellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

  



 

  

— gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresberichts relevanten in-
ternen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-
ständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
dieses Systems der BNY Mellon Service Kapitalanlage-Gesellschaft mbH abzugeben. 

— beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern der BNY Mel-
lon Service Kapitalanlage-Gesellschaft mbH bei der Aufstellung des Jahresberichts ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen 
Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

— ziehen wir Schlussfolgerungen auf der Grundlage erlangter Prüfungsnachweise, ob eine 
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be-
steht, die bedeutsame Zweifel an der Fortführung des Sondervermögens durch die BNY 
Mellon Service Kapitalanlage-Gesellschaft mbH aufwerfen können. Falls wir zu dem 
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im 
Vermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresbericht aufmerksam zu machen oder, 
falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen 
unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Vermerks er-
langten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch 
dazu führen, dass das Sondervermögen durch die BNY Mellon Service Kapitalanlage-Ge-
sellschaft mbH nicht fortgeführt wird. 

— beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresberichts insgesamt, einschließ-
lich der Angaben sowie ob der Jahresbericht die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle 
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresbericht es unter Beachtung der Vorschriften 
des deutschen KAGB und der einschlägigen europäischen Verordnungen ermöglicht, sich 
ein umfassendes Bild der tatsächlichen Verhältnisse und Entwicklungen des Sondervermö-
gens zu verschaffen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen u. a. den geplanten Umfang und die 
Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger be-
deutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen. 

Hamburg, 18. Januar 2024 

BDO AG  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 
@@muz=@@ @@vwp=@@ 
Dr. Zemke Butte  
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 
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